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Operation
Die Operation wird in Vollnarkose durchgeführt.Auf Wunsch
örtliche Betäubung. Die Ausdehnung eines Facelifts hängt,
wie jede ästhetische Operation, vom individuellen Befund ab.
Durch sorgfältig gewählte und mit dem Patienten abge-
stimmte Schnittführungen lassen sich wenig auffällige Nar-
benbilder erreichen.Bei der kleinsten Variante, dem Wangen-
lift, wird die Wangenhaut getrennt, von der darunter liegen-
den Muskelschicht gelöst und angehoben. Überschüssiges
Gewebe kann entfernt oder zur günstigen Konturverände-
rung umverteilt werden. Häufig bietet sich die Kombination
mit einem Halslift und/oder einem Stirn-Brauenlift an. Da-
durch kann ein harmonisches Gesamterscheinungsbild er-
reicht werden. Das Lifting erscheint natürlich und nicht wie
operiert.
Alle Schnitte werden so geführt, dass sie bei guter Heilung
später nur schwer erkennbar sind.Die Ergebnisse sind von lan-
ger Dauer.
Operationsdauer ca. 2 bis 4 Stunden.

Nach der Operation
❘ Haarwäsche am 2. Tag nach der Operation 
❘ Am 7.–10. Tag nach der Operation Fädenentfernung

und Wundkontrolle 
❘ Anschließend können Sie wieder Make-up auftra-

gen
❘ Volle gesellschaftliche Integration nach 2–3 Wochen 
❘ Sonneneinstrahlung und Höhensonne für 6 Monate

vermeiden 
❘ Die Haare sollten 6 Wochen nach der OP nicht gefärbt

werden.

Am Tag nach der Operation wird der Verband entfernt, dann
sollte der Patient die Haut intensiv mit Feuchtigkeit spenden-
den Lotionen pflegen. Es ist für ein gutes Ergebnis sinnvoll,
sich nach einer Facelifting-Operation 8 Tage zu schonen, auf
dem Rücken zu schlafen, nicht zu lachen, nicht grimassieren
und keine anstrengende Arbeit zu verrichten. Kleinere Bluter-
güsse bedürfen keiner Therapie, größere Blutergüsse müssen
sofort dem Arzt gemeldet werden,damit diese behandelt wer-
den können. Hauptsächlich während der ersten 24 Stunden
kann es zu Störungen und Blutungen kommen, deswegen
bleibt jeder Patient nach einem Facelifting stationär und wird
dort intensiv beobachtet.Wenn nach 10 Tagen die Fäden ge-
zogen werden, sind noch gewisse Schwellungen und Bluter-
güsse zu sehen, sodass empfohlen wird, dass sich der Patient
insgesamt 3 Wochen Zeit für eine Facelifting-Operation
nimmt.
Nach der Operation keine Sonneneinstrahlung. Beim Auszie-
hen aufpassen, dass Pullis oder T-Shirts nicht über den Kopf
gezogen werden.Ohrringe sollten frühestens 4 Wochen nach
der Operation wieder getragen werden. Schwimmen und
leichte körperliche Anstrengungen sollten nie vor Ablauf von
4 Wochen nach einer Schönheitsoperation ausgeführt werden

und ein halbes Jahr sollte man immer auf gefährliche Sport-
arten wie Fußball, Squash etc. verzichten. Intensive Erwär-
mung des operierten Gebietes durch Sonneneinstrahlung
oder Sauna kann zu Rötungen und Hautveränderungen füh-
ren. Deshalb verzichten Sie ein halbes Jahr darauf. Ein guter
Sonnenschutz ist in jedem Fall richtig – auch ohne Operation.
Man muss wissen,dass nach Schönheitsoperationen Wochen
vergehen, bis das Operationsergebnis zu sehen ist. Es kann
Monate dauern, bis Narben, Schwellungen oder ein taubes
Gefühl im Bereich der Ohren verschwunden sind. Deshalb
muss der Patient, der sich einer Schönheitsoperation unter-
zieht,geduldig sein und nach der Operation mindestens 6–12
Monate warten, bis er sich einem erneuten Eingriff unter-
ziehen kann.
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Mögliche Komplikationen

Komplikationen sind durch moderne Operations- und
Narkosetechniken seltener geworden, wie bei jedem
Eingriff bleibt aber auch bei Schönheitsoperationen ein
gewisses Restrisiko. Gefürchtet sind Durchblutungs-
störungen, die dazu führen können, dass Hautberei-
che absterben. Raucher, deren Durchblutung oft einge-
schränkt ist, müssen deshalb besonders intensiv beob-
achtet werden und sollten dringend das Rauchen
einstellen. Zeichnen sich beginnende Durchblutungs-
störungen ab, kann der Arzt mit Medikamenten gegen-
steuern.
Postoperativ kann es auch zu Nachblutungen kom-
men,die umgehend zu behandeln sind,damit die Wund-
heilung nicht gestört wird.Wie bei jeder Operation sind
Infektionen möglich, weshalb viele Plastische Chirur-
gen beim Facelifting vorsorglich Antibiotika geben.
Sensibilitätsstörungen und Spannungsgefühl,
vor allem an den Ohren, treten relativ häufig auf, lassen
aber mit der Zeit nach. Und natürlich hinterlässt das 
Lifting – wie jede andere Schönheitsoperation auch –
Narben, die aber vom Chirurgen in der Regel so ge-
schickt in oder hinter den Haaransatz gelegt werden,
dass sie später kaum auffallen sollten.
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